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TOP 7  
Verlängerung des kommunalen Ordnungsdienstes 
 
 
I. Beschlussvorlage  
 
A Problem und Ziel  
 

Seit dem 1. August 2018 ist in Rheinhausen ein Gemeindevollzugsdienst mit 3 Stunden 
wöchentlich tätig. Der Vertrag wurde befristet bis zum 30.06.2019. Nun steht eine evtl. 
Vertragsverlängerung bzw. Stundenaufstockung an. Es stehen noch max. 3 Stunden zur 
Verfügung, die aufgestockt werden könnten. 
 
Die Parksituation in Rheinhausen hat sich durch den Einsatz des Gemeindevollzugsdienstes 
verbessert. 
 
 
B Lösung  
 
Die interkommunale Zusammenarbeit mit der Stadt Kenzingen hat sich bewährt. Die Stadt 
Kenzingen wäre weiterhin bereit, dass auch Aufgaben in Rheinhausen gegen Verwaltungs-
kostenersatz wahrgenommen werden.  
 
Bei 3 Stunden wöchentlich wurde uns von der Stadt Kenzingen von August bis November 
2018 insgesamt 1.318,84 EUR als Kostenersatz in Rechnung gestellt. Hinzu kommt noch die 
Fahrtkostenabrechnung in Höhe von 143,15 EUR. Es wurde ein EDV-Programm (OWi 21) 
für 1.400,00 EUR (einmaliger Betrag) angeschafft. Die laufenden EDV-Kosten für OWi 21 
betragen ca. 95,00 EUR pro Monat. 
 
Dem gegenüber stehen Einnahmen durch Verwarngelder in Höhe von 2.625,03 EUR (für 
den Zeitraum von August bis Dezember 2018). Im Januar und Februar 2019 wurden schon 
900,01 EUR an Verwarngeldern entrichtet. 
 
Ein wesentlicher Teil der Kosten hat sich durch die Verwarnungsgelder refinanzieren lassen. 
Es ist nicht angedacht durch die Verwarngelder zu „verdienen“. Es steht der Erziehungs-
zweck der Verkehrsteilnehmer im Vordergrund. Sollte der kommunale Ordnungsdienst nicht 
weitergeführt werden ist damit zu rechnen, dass sich die Parksituation wieder stark 
verschlechtert. 
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C Alternativen  
 
Keine Vertragsverlängerung des kommunalen Ordnungsdienstes; Aufstockung der Zeiten 
des kommunalen Ordnungsdienstes. 
 
 
D Finanzielle Auswirkungen auf den öffentlichen Hau shalt der Gemeinde 

Rheinhausen  
 
Da sich die Kosten größtenteils refinanzieren hat es keine negativen Auswirkungen auf den 
Haushalt. Es ist eher ein leichtes Plus zu verzeichnen. 
 
 
E Sonstige Kosten  
 
Falschparker haben Verwarnungs- bzw. Bußgelder zu bezahlen. 
 
 
F Verweis auf Anlagen  
  
Keine. 
 
 
G Beschlussvorschlag  
 
Die Gemeinde Rheinhausen verlängert den befristeten Arbeitsvertrag für einen kommunalen 
Ordnungsdienst auf unbestimmte Zeit. 
 
 
 


